
Unterstützen Sie ein Projekt mit 
Jugendlichen vom Kleinen Michel

FÜR  
FRIEDEN, 
 GERECHTIGKEIT  
UND  
TOLERANZ



Liebe Freunde des Kleinen Michel und  
Mitglieder der Gemeinden und Gruppen!

Am Kleinen Michel geschieht heute so viel. 

Das verdanken wir großzügigen Geschenken: 

⊕ Ab 1811 wurde im Zeichen der neuen Religionsfreiheit
 der Kleine Michel der katholischen Gemeinde überlassen.
⊕ Nach Hass, Gewalt und Weltkrieg hat die Republik 
 Frankreich 1955 unsere Kirche als Zeichen des Friedens 
 neu errichtet und dies finanziert.
⊕ Die Neugestaltung unserer Räume gelang 2015 dank 
 einer großen Einzelspende einer Hamburger Stiftung 
 und vieler kleiner Spenden, die hinzu kamen.
⊕ Einer großen Spende verdanken wir derzeit den ganzen
 Neubau unserer Orgel, die 2018 fertig wird. 

Wenn ich nun nach acht Jahren die Leitung an Pater Görtz 
übergebe, dann teilen wir auch eine neue Vision: Junge 
Menschen vom Kleinen Michel bauen mit an einer Stadt, 
in der Menschen in Frieden, Gerechtigkeit und Toleranz 
zusammen leben.

Wenn Sie helfen wollen, mir zum Abschied einen Wunsch 
zu erfüllen, unterstützen Sie diese Idee. Mit einer 
 großherzigen Spende. Vielleicht auch mit Rat und Tat.

Herzlich Ihr

P. Martin Löwenstein SJ, Pfarrer



DAS PROJEKT: FRIEDENS-WERKWOCHE

Mit der kulturellen und sozialen Vielfalt am Kleinen  Michel 
haben wir einen Schatz. Wir können uns  engagieren 
für  Toleranz und Gerechtigkeit. Denn Christen sollten 
 ‚Menschen für andere‘ sein, etwas beitragen für die Stadt.

Die Idee ist: Eine jährliche Friedens-Werkwoche, die über 
das Jahr in kleinen Projekten weitergeht. Acht Tage haben 
Jugendliche vom Kleinen Michel zusammen mit anderen 
Gelegenheit, danach zu suchen wie wir gut zusammen 
leben können. In Toleranz gegenüber Verschiedenheit, für 
Gerechtigkeit gegenüber denen, die nicht so viel haben. 

Was die Jugendlichen denken und wollen, soll für alle 
sichtbar werden: Eine professionell gestaltete Ausstellung 
im Aufgang zur Orgelempore soll ganzjährig zeigen, was 
junge Menschen für die Stadt von morgen tun wollen.

Eine Werkwoche in einem Jugend-Tagungshaus mit sieben 
Tagen für 30 Jugendliche kostet 35 € x 7 x 30 = 7.350 €. 
Dazu Fahrtkosten, Referenten und Material. 

Mit 20.000 € wollen wir jetzt eine Anschubfinanzierung 
zu sam men bekommen, die das Projekt für zwei Jahre 
 unterstützt. Für die Ausstellung und Anschlussprojekte 
 haben wir ergänzende Unterstützung in Aussicht!

Helfen Sie bitte mit, dass eine Idee Wirklichkeit  werden 
kann. Unterstützen Sie zum Abschied von Pater  Löwenstein 
dieses Projekt mit Ihrer Spende.
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DER HINTERGRUND:  
DAS ‚MENDELSSOHN-FRIEDENS-PROJEKT‘

‚Frieden, Gerechtigkeit und Toleranz‘ wird das Motto 
 unserer neuen Orgel sein. 

Die große Spende für das Instrument ist uns  Auftrag:
Zusammen mit der Katholischen Akademie, Hamburger 
Katholischen Schulen und dem Institut für Theologie und 
Frieden wollen wir 2017 / 2018 mit dem ‚Mendelssohn- 
Friedens-Projekt‘ an den Start gehen.

Benannt wird es nach dem großen Aufklärer Moses 
 Mendelssohn (1729–1786). Er und seine  Nach fahren haben 
in allen Generationen Kultur- und  Friedensarbeit,  Religion 
und Aufklärung verbunden. Zum Wohl für die Stadt und 
die Menschen. Auch in Hamburg. 

Im ‚Mendelssohn-Friedens-Projekt‘ wollen die genannten 
Einrichtungen rund um den Kleinen Michel ihre Stärken 
 miteinander verknüpfen. Gemeinsam wollen wir  Musik und 
Kultur, Gespräche, Bildung und Verständigung über  kulturelle 
und soziale Grenzen hinweg stärken. Die Gründung einer 
Mendelssohn-Friedens-Stiftung ist in  Vorbereitung. 

Helfen Sie mit, dass eine Idee  Wirklichkeit werden kann.  
Zum  Abschied von Pfarrer P. Löwenstein ein Projekt für 
Hamburg anstoßen.

Kleiner Michel | Michaelisstr. 5 | 20459 Hamburg,
Tel. 0 40 / 37 12 33 | Kleiner-Michel.de

Spendenkonto Kath. Kirchengemeinde St. Ansgar
IBAN DE18 2005 0550 1226 1212 24 (Hamburger Sparkasse)
Stichwort ‚Friedenskasse‘


